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Slo3belas lu lo  /  Perde 30 \q ,  oendel  änqe 1500 i t r ,  Fa lhöfe 800mm

F€nstedlüoezen[um 3x
Jed€ Flüa€ e.ke
lvlehrl üqe io6 Fensl€r / Slulpber€ ch
Oben 1^
Unlen lx

l'/anueller Einbruchv€rsuch Klasse 2

Schwachsle lenprü iun9

zusätz icherwerkzeuosal2
VorDrü iuno iür  ieden Anqr i l lsbere ich lvlindeslDrülzeil 25% der W def slandszeit

S.h€,€nb€,€ .h  (DK.F lüse l )

Scherenbere ch (D.F üq€ )

G ashaltele sle |Jnlen, Rechts und Liiks
Übeeundei, Gaswurde nach nn€n oedlückl.
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Andetungei gecenüber der Pdluig von 07.03.2003:
- Ube6ch ag mil V€.llsunq und Glshall€eisl€ umlaul€nd vorklebl.

Das  gep ' i l re  E le rer r (a r -  w ie 'o lg l9ekennTe ic5ne werd€ .
DIN V ENV ]627WK

Anhang C /Tabelle C1/der ENV 1627 /Anlorderu'rgen an Schlösser urd Beschläqe
Kommt nurzur Anwend!ng,wenn dle Nachweise nicht  durch Prülzeugnisse oder
ähnllche Dokumeniationen bei der Prüfuno vorlie0en

Anforderuno s oho Täbel e Cl
Bohrschuiz Getdebekaslen. (Nachwe s 60 FlFc)
A€naliv BohDroiuno: Neltobohrzeil 3 m n Sieh€ Zeichnuno I und 10
V€ßch€ben d€rVedeg€ ungszaplen mlt 1,5
B€ aslet, max male veßch ebuno 5070 des

KN

Wideßlandzeil der Hauplprüluns

GesamiDrülzeil mäx.15 [,1in!ren
Gesämlprützeil = 4,57 Minulen

Auso€wählLe, Ano, fisbereich
Ourchoanosf ähioe Ollnuno
eeiJa/ (ommenlar:Nach 2.22 Minulen @rden die G asha leleislen Fechls, Oben und unlen
enliernt und das Fenslqnach lnnen au soeolast.

Widerständzeit def Hauplpdllung

Gesamlo.üizell rnar.1 5 i\,1 nuten
Gesamrprülze r :  3,55 M nulen

ausaewählLer Ancr llsbere ch
D u rchoänostähioe olhu i0

Solmnd.l00 Nm ou6rzur O€hb6w6ouna / Ab|€ sLest o
solmnd.r00 Nm oeoen de Verschlussrchruno /Abdrehresr o

Vers"hr"ubunoen "us EH Elehen. d l Ze(hnlno bzw. Anlraos@llunoverckfen id
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Der Pdfsesenstad entsp cht den
Anlordgrungen der DIN v ENV 1627-1630

Daium der Pülung: 07.03.2008

Datum d€r NachprtllLhg: 11.11.200s

Anwesende Peßonen bei der Prürung
seilens d€s Aniragstelleß

42551 Velben. den 02. Februar 2009



WK2-Prüfung
zweiflügliges Fensterelement
mit aufgehendem Mittelstück

Beschlag: Winkhaus

SAIA,MAI{DER



t1 .2008

q

B-B

SALAMANDER

c-c
l

m
ffi



I1 .2008 q,El
J=

4,3 mmx40 mm
148

52

251 420
PVC-St@ifen 6 x
12,5 mm mit  PV

\Kleber 447 720

256 020

Fensterbauschraube
4,3 x 35 mm

ale 200 mm
Verschraub!ngsabsrand

Elnkleben

r

3

L

/

Stulpeiste mit
PVC Kleber
407 720 verkleben

Rahmenprofi:
Flügelproll:
Stulpeisie:
Glaseisiei

Bohrsch€ube
3,9 mm x 22 mm

250 220
251 02A
256 024
413 829

Slahl: 455 230
Slähli 455 230
Stahl:  405 012

An Drehflüge bei Getriebeschiene
im Bercich des Hebes Polyamid-
streifen 10 x 30 x 140 mm
verschraLrben äls sicherung

SALAMANDER
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Konstruklion6detal G a6anbindung
uberschlae und Glasleisle verklebt

UmLauiend G as mit Kleber
Sika Tack Plus einkleben.
Ubercchlag vorher mil SIKA
A 209 N primern.
Die Belüftung des Falzes
muss gewährleisiet bleiben.

umlaufend Glasleiste mit
Sika 5221voLlflächig und
in Nut ejngekebt

Klolzbrücken umlaufend mit
Sika A 209N primern und mit
Sikakleber 650-WT1
einkleben.
Armierungsschmube
3,9 mm x 19 mm
Absland max:250 mrn
Fensterbauschraube
4,3 mm x 30 mm

Sicherheits-Schließstück
SEF 1/60 EF

Fensterbauschraube
4,3 mm x40 mm

Bohrschraub€
3,9 mm x 32 mm

Armieflrngsschraube
3,9 mm x 19 mm
Abstand maxi 250 mm

SALAMAI'IDER
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Konslrukt onsdetail Glasanbirdung

Falzgtundverkleb!ng 5E
ü6:l

30

t -
Umlaufend Glas mii Kleber
Sika Tack P us einkleben.
Schlägfalz und Klolzbrücken
vo.her mit SIKAA 209 N

Armierungsschraube
3,9 mm x 19 mm
Abstand max:250 mm
Fenslerbauschraube
4,3 mm x 30 mm

Sicherheils-Schließstück
SEF 1/60 EF

Fenstelbauschraube
4,3 rnm x40 mm

Bohrschraube
3,9 mm x 32 mrn

Armierungsschraube
3,9 mm x 19 mm
Abstand max:250 mm

sAIAMANDER



11.2008
Konslruktionsdelail Glasanbindüng

Glas ünd Glasleiste verklebl

Umlaufend Glas und
KloEbrücken mit Kleber
Otlocoll S 81 einkleben.
Glasfalz und Klotzbrucken
vorher mit CLeanprimer 1226
von Fa. Otto pirnern.

Glasleiste umlaufend mit
Ottocoll S 81 vollilächig
in Nul eingeklebl.

Armierungsschraube
3,9 mm x 19 mm
Abstand max: 250 mm
Fensterbauschraube
4,3 mm x 30 mm

Sicherheits-Schließstück
SEF 1/60 EF

FensterbauschmUbe
4,3 mm x 40 mm

Bohrsch|aUbe
3,9 mm x 32 mm

Armiorungsschraube
3,9 mm x 19 mm
Abstand mar 250 mm

SATAMAiIDER
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Koistruktlonsdelail Glasanbindung

Glas eiste v6ßchraübi

Umlaufend Glas mit Kleber
Sika Tack Plus einkleben.
Übeßchlag vorher mitS|KA
A209Np mem.
Die Belüft!ng des Falzes
muss gewährleistei bleiben.
10mmx5mm
Flachmaieial a!s PVC

4 mmx35 mm
Absland def Schrauben
max. 250 mm- Abstafd aus
der lnnenecke max. 50 rnm,

Armierungsschmube
3,9 mm x 19 rnm
Abstand der Schrauben
max.250 mm. Abstand aus
der lnnenecke max.50 mm.

Fensterbauschraube
4,3 mrn x 30 mm
Sicherheiis-Sch ießstück
SEF 1/60 EF

Fenslerbauschraube
4,3 rnm x40 mm

Bohrsch€ube
3,9 mm x 32 mrn

Armierungsschraube
3,9 mm x 19 mm
Abstand max: 250 rnm

SAIAMA]'IDER
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Konslrukuonsdelail Glasanblndung

G as elste veßch.aubl ffi

Urnlaufend G as und
Klolzbrücken mlt Kleber
Ottocoll S 81 einkLeben-
Glasf alz und Klotzbrücken
vorher mit CLeanp mer 1226
von Fa. Otto primem.
10 mmx5 mm
Flachmaterlal aus PVc

4mmx35mm
Abstand der Schrauben
max.250 mm. Abstand aus
def lnnenecke max,50 mm.

Armierungsschraube
3,9 mm x 19 mm
Abstand der Schfauben
max.250 mm. Abstand aus
der lnnenecke mäx. 50 mm.

Fenstefba!schraube
4,3 mm x 30 mm
Sichefi eits-Schließstück
SEF 1/60 EF

Fenstefbauschraube
4,3 mm x40 mm

3,9 mm x 32 mm

Armierungsschraube
3,9 mm x 19 mm
Abstand max: 250 mrn

SATAMAI'IDER
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Pos. AftiIelbezechnung

1 Eckumlenkuns ER 11 wK
2 Eckumlenkung ER3 WK
3 Eckumlenkung ER 1 WK SEF-U
4 Eckumlonkung ER 1 WK sEF
5 Gotiebeschiene GRK 1325/1 WK G563
6 Getsbeschiene GZKR 1325/1 EF
7 V€rbindungsschiene vsR 550
8 Obeßchiene OR 600
9 Miltenvenegelunq MVR 50/1 WK
l0a scherc SW 22120-13 rs
10b Scherc SW22/20-13ls
11 schercnlagerSWS 3-6
12 F iigel aget FK 2A16-2A
13 Ecklager ESV6 316
14 Sicherheilskippschließblech K-SEF1/60
1s Sichefieilssch ießblech SEF 1/60 EF

17 ArbohßchulzGP
18 Gifiolive EF^VK
19 A0flaul Salamander

SAIAMA]{DER
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I Sichglh€llBklppschll€ßblech K-SEF 1/60 EF ls/ß
2 slcheheitsschließblech SEF '1160 EF
3 Aufgeschweißie Schließlsilbrück€

1 Mifle Schließüeil

SATAMANDER
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Montage-Anwe sung für einbruchhemmende Fenster
Varianie 1:
Überschlag und Glasleiste verklebt

1 De Fenslermüssen lot- lnd 'luchtgerecht engebautweden
Beachten Sie den Lettaden zur Montago der RAL-Güleqem€inschäften
Fenster !nd Häustur€n.

8. F üge sind nach de. Vefi oizungsichtl nien des Insttutes des Glaser
handwerks n Hädamu rzu verklotzen. Zusätzich sind im Bereich der
Vedege ungen Distanzklölze z! selzen, sie verhindern ein Ausweichen
des F ügelh Rchlung Glaslaz.

2. De Belesligung des Fensleßam BauköAermuss mil Mela lhülsendübeln
od€r mt speza-schrauben rürde dübe lose Verankerung erro gen
De Eindringrere derDüb€loder Schralbe. n den Baukörper berräql

3.  DerAbstandderAefestgunospunkleamBaLkörperdadmäx.400mm,
derEckabstand max. 150 mm belEgen

!  '  Bp. .  .h  oö_ / .n .ger .nger  una ce.  dere>l igu 9e srenearu1r . .e
I nleriü lung derAnsch ussfuge erforderich Diese muss aus vetrolllnSs
freem Materalbestehen und isl durch geeigiele Maßnahmen zu freren
z B durch Schrauben ode.Kleber

5. DerAbstanddlschenAaukörp€rundBlendrahm€ndarf umlaulefd
max 15 mm belragen.

6. Zwsch€n F Üqelund Rahmen muss elne unlalfende Falz !ft von
12 mm +l 1 mm elnoehallen werden.

7 De Glasscheiben weden umautend am Überschlag ml Sika Tack Plus, de
G as e slen hit Sika 5221 lmlaur€nd n d€r Raslnutverkebt. Die G asfalzbelüftunC
huss h erbel gewähde stel seif
Der Ube6chag isl volflächig ml Sika A 209 N zu p.mern und mit Kleber Sika
Tack Pus einzukeben. lm Berech der Veftlegellngen sind druckiesle
Verklotzungen anzubr ngen.
Nach dem Enkeben der Glasschebe sind bis zur Aushänrng des Kebers die
Gasesl€n ohn€ Klebslofi einzubrngen Anschleßend snd die Glasleslen zu

Es st daraur zu achten dass der Prmer ud Kl€ber mit dem K eber der Olasleisle
ke nen Kontakt e ngehl, bzw. s ch n cht vermischl

9. In Fensler der Wideßlandsklässe WK2 st e ne Verllaslno der Klasse P4A
näch O N EN 356lA3.ach DIN 52 2901einzusetzen.

10 Es dürren nur  Schleßzy inder  de nach O N 18252 -  BZl  EN 1303 -Angr f fskasse
I mit Bohts lnd Ziehschulz ei.Oesetzt werde.. Schieß2yli.der müssen nach PV
CERT, oder nach durch €in€ Zerlilizierunqsstel € näch 45011, zertifiziert und
übeM:chlsein SALA,I'ANDER
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[,4ontage-Anweisung für ejnbruchhemmende Fensier
Variante 2:
Falzgrundverklebung mli Sikakleber

O e Fensler müssen lo! lnd fluchtgerecht eingebautwerden
Beachlen Se den Le ttaden zur Monlage'der RAL-Güregemeinscharten

Die Bel6stig!ng des Fensleß sm Ba!körpermuss mit 14etällhüisendübeln
oder m t spezial'schrauben iürdie dübe lose veränkeru.g erol!en
Die Eindrngtieie der DÜbeLoder Schraüben n den Baukö@erbelragl
mindeslens 60 nm.

oerAbsland der Berestgungspunkle am Baukörper darImax.400 mh,
der Eckabstand max.150 mm bet€gen.

lm Bere ch der Verieg€lungen und der Befestgungen ist eine druckresle
Hintertü lufg der Anschllssiuge edorderich Diese muss aus vercllungs-
rreiem Material bestehen und stdurch geelgnele Maßnahmenzu iixleren
z. B. durch Schrauben oderKleben.

Der Abstand zwischen Balkörper und B endrEhmen darf um aulend

zw schen FlÜge lnd Rahmen mlss eine umlaufende FazluTlvon
12 mm +11 mm €ingehaten werden,

Die Gasscheiben werden lmläutend mil Sika Tack Plus ml den Fazgrund
verklebt. Flerbei sl daraui zu achlen, das der Hohkaum max bls zur Hälfte des
Scheibenzwischenrauhes mlt dem Keber ausgesprlzl wrd
Der crusiarz ist vorhe. ml sika A 209 N zu prmem. Lm Bereich der
Veiriege ungen sind dtucklesle Verk otzungen anzubrngen

Flügels nd nach den Verklotzunssrichtli.ien des Inslllules des G aseF
handwerks in hadamarzu verklolzen zusälzlch sind id Bereich der
Veregelungen Distanzklötze zu selzen, s e vehlndern ein alsweicrren
des FlÜgelin Richllng Glasialz.

n  Fensler  derw deßtandsk lasse wK 2 s le lneVergasung derKlasse P4A
nach DIN EN 356 {A3 näch olN 52 290)enzuselzen.

Es dürren nür Sch ießzy inder die nach DIN 18252 - BZ / EN 1303 - Angrfsk asse
1 ml Bohr und Ziehschu? einqds€lzt werden. schließzylinder müssen nach P V
CERT, oder nach lurch ene zert f zierlngsstele nach 45011, zeniliz elr und

SAIAMAI{DER
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I\,4ontage-Anweisung für einbruchhen'rmende Fenster
Variante 3:
Falzgr!nd !nd Glashalteleiste verklebt mil ottocoll S 81

D e Fensler miissen ol. Lnd luchtqerecht e nqebaut werden.
Aeachlen Sieden Leitfaden zlr Monlage der ftAL-Gijtegefre nschaften

Zwschen F ügelund Rahmen muss eine lmlaurende Fälz ult von
12 mm +11 mm eingehalten werden.

De Befestgung des Fensteß am Bäukörp€rnuss mil MetallhülsendÜbeln
oder mit Spezial-Schra!ben tür die dübellos€ verankerung erfolgen.
De E ndrinstieie d6r Dübe oderSchrauben in den BauköFerbelrägi

DerAbstand der B€i€stigugspunkle an BaukÖrper dadmar.400 mm
der Eckabsland max. 150 mm belrage..

lm Bere ch der Vetrieqe unqen und der Befesllslnq€n isl eiie druckresle
Hi.terf üllung der Anschlussi!ge eriorderlich. D ese muss aus verotlungs-
fr€i€m Mäienalbestehen und sldurch Oeeiqnete Maßnahmenzu lixieren
z. B. dlrch Schr€uben oderKleben

Der Abstand zwischen Bäukörperund Blendr:hmen dari um aufen!

7 oie Glass.helben lnd dio Gashateleislen weden umaufend ml Oltocols 31
(Fa, Otlo) verklebt. Di€ Gashälbesl€n werden umlaufend und vollflächig in der
Rastn l l  verkebl .De Gasschebe wd wi rd  bs mäx.bs 2ur  der  Fäl i le  des
Scheibenzw sche.raums velk|ebt.
Der Glaslaz sl volnächis mit Cleanpimer 1226 (Fa. Otlo) zu p mem. h Bereich
der Vedegelufgen s nd drucklesle Verklofzungen änzubringen.
Die Beüfiurg des Gl8sfalzes muss gewäh €istetbleben.

I F ügels nd nach den Verklolzungsrlchtinien des Inslilutes des Glase.
handwerks in Hadamarzu verkolzen. Zusälzlch snd im sere ch der
veregelunqen D stanzklötze zu selzen, s e lerhindern e r Auswe chen
des Flüge n Rchtuig Glasfalz.

9 n Fensier derwideGiandsklasse WK 2 isl eine Vergläsung der K asse P 4 A

10. Es dürien nuf Schleßzylinder dieLnach DIN 13252 - Bz / EN 1303 - Angriftsklasse
1 mit BohF lnd Ziehschulz einoesel2t werden. Schließzyinder müss€n nach PIV
CERT oder näch durch ene zertfzerungsstele nach 45011, ze iliz ed und
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Montage-Anweisung für einbruchhemmende Fenster
Varianie 2:
Überschlag bzw. Falzgrund verklebt und Glasleisten verschraubt

Die Fenster mijssen lor und fl!chtge.echt e n!ebautwerden.
Beachten sle den Letfaden zur [r10nla9e der ML_GÜl€qemeinschanei

De Befesli€ugdes Fensters am Balkörpermuss mit Me(alhüsendüben
ooe' r r spe2 al Sch d-bFf i-r d e dab' losF Ve ertF Ulg ero ger
DE Er lor rc  e  "  oFr  D.oe 'ooer  S(1ä-b '1  .  oe Eau"o oFr  be ;91

DerAbstand der Befestigunlspunkte am Baukölper darr max 400 mm
der Eckabstand max. 150 mm betragen.

mBereichderVereg€llnqen undderBeiesilgungen slenedruckresle
nnE/- lunoaer  a- !chuss luqc " lo  oe ' .1-  DrF<e rL S aJ ve?o I  os
f ie  em Maer  a l  oe5 e ' "1  J  o  > lou nqeeq " leVaß ah- '  7 .  f i  ee l
z. B. durch schrauben oderKleben

Der Absland zwischen Balkö|per und B endrahmen darl lmlaulend
max 15 mm belragen.

t. Zwschei FlügeLuid Rahmen mussene umauie.de FälTlurl von
12 mm +f 1 mm einSehalten werden

/. Für die verkebuns des Übersch ages beachlen sie bille dle lrontageanweislng

Fü.dieVerklebug des Fazgrundes beach(en Se bine die Montageanweisun!

7 De Glaseisten werden durch ene Flachmateriäle n age als PVC von
10x 5 mmverschraubl DerAbsta.d muss < 50 mm als der Eckesei'
bzw derveßchraubungsabsbnd u.lereinander muss < 200 mm sen

9.  f  üaet . r r  - ! .n  d"1veßtou. rgJ,  nr ln  e .  de\  In !cu€r  da.  c  a>er
h:n; re '^s ,n . laoomdr ?u {4 \ louer  .  L" i rz  . ' '  nd r -  Bere (h  d ' l
VetriegeLlngen oistanzkölze z! selzen, s e verhlndem ein Auswe chen
des Flügelin R chlung Glasialz

s .  n  FenslerderWdeßtandsk lasseWK2 s l  eneVergLasuns derKasse P4A
nach O N EN 356 (A3 nach DIN 52 290)einzuselzen

SALAMANDER
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Montaoe einbruchhemmender Fenster
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